
Ich spiele
Jahreszeitenlotto.

Entdecken, was zur Jahreszeit paßt. Was ziehen wir an,
welche Spiele spielen wir, welche Früchte wachsen..?

Lotto für 1 - 4 Kinder von 3 - 5 Jahren
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4 Legetafeln
in der Mitte ein Bild, das eine Jahreszeit darstellt.
rechts und links je 4 Felder, die mit Kärtchen belegt
werden.

32 Kärtchen

Ziel des Spiels

Erkennen und erzählen, was zur Jahreszeit gehört, und die
passenden Kärtchen zur Legetafel zuordnen.

Inhalt:



Spiel für ein Kind allein

Das Kind nimmt sich seine Lieblingstafel und ordnet die zu
dieser Jahreszeit passenden Bilder zu. Jedes kleine Bild
stellt etwas dar, das auch auf dem großen Bild zu sehen ist.
Mit zunehmender Übung kann mit mehr als nur einer Lege-
tafel gespielt werden. Die Kärtchen können auch verdeckt
auf dem Tisch ausgelegt werden.

Spielregel für mehrere Kinder

Vorbereitung:

Die Legetafeln werden gleichmäßig an die Kinder verteilt.
Übrige Legetafeln werden mit den dazugehörigen Kärtchen
beiseitegelegt.

Für die Kleinen:

Die Kärtchen liegen verdeckt auf dem Tisch. Das jüngste
Kind beginnt und deckt ein Kärtchen auf, so daß es alle se-
hen können. Gehört das Kärtchen zu seiner Legetafel, dann
nennt das Kind den Namen (z.B. Das ist ein Schal, den
brauche ich im Winter. Das sind Rollschuhe, usw.) und legt
das Kärtchen auf seine Legetafel.
Auch die anderen Kinder können sich melden, wenn sie
glauben, daß das Kärtchen zu ihrer Legetafel gehört. Sie
nennen den Namen und legen das Kärtchen auf ihre Lege-
tafej. Haben sie sich getäuscht oder meldet sich niemand,
wird das Kärtchen wieder verdeckt zurückgelegt. Das näch-
ste Kind ist an der Reihe und deckt ein Kärtchen auf.



Für die Älteren:
Die Kärtchen liegen verdeckt auf dem Tisch. Das jüngste
Kind beginnt. Es deckt ein Kärtchen auf und zeigt es den
anderen Kindern. Nur das Kind, das das Kärtchen aufdeck-
te, darf entscheiden, ob es das Kärtchen behalten will. Es
sagt laut den Namen und legt das Kärtchen auf seine Lege-
tafel. Paßt das Kärtchen bei ihm nicht, wird es verdeckt wie-
der zurückgelegt. Die anderen Kinder dürfen sich nicht mel-
den wie beim vorher beschriebenen Spiel. Sie beobachten
aber gut, wo das Kärtchen hingelegt wurde, damit sie es
später, wenn sie an der Reihe sind, aufdecken können, falls
es zu ihrer Legetafel gehört. Hier kommen Beobachtungsga-
be und gutes Gedächtnis mit ins Spiel.

Ende des Spiels

Gewinner ist das Kind, das zuerst seine Legetafel mit allen
Kärtchen belegt hat.



Liebe Eltern
und alle, die die Kinder fördern möchten!

Dies ist ein ganz einfaches Spiel, bei dem es darum geht,
bestimmte Gegenstände auf einem Bild wahrzunehmen,
richtig zu benennen und einem Zusammenhang zuzuord-
nen.

Allzugern schließen wir Erwachsene von uns auf das Kind.
Es ist aber nicht so sicher, ob das Kind alle Wörter und Aus-
drücke schon sicher beherrscht. Oft mangelt es auch an der
Fähigkeit, sich in einfachen aber zusammenhängenden
Sätzen auszudrücken, z. B. Im Winter fahren wir Schlitten.
Das Mädchen hat Ohrenschützer an, damit es nicht friert;
denn es ist kalt im Winter. Die Kinder haben sogar dem
Hund eine Mütze aufgesetzt. Man beachte den feinen
Humor in den Bildern!

Die Kärtchen mit den einzelnen Gegenständen vertiefen die
Kenntnis der Wörter und führen zum genauen Beobachten
des großen Bildes.

Denken Sie daran, welches Vergnügen es dem Kind berei-
tet, wenn Sie mitspielen. Denken Sie an ein altes Spiel mit
kleinen Kindern, wie lustig es ist, aus Spaß das Gegenteil zu
behaupten: „Ach, ich dachte, das Kärtchen gehört mir! Im
Sommer binden wir den Schal um. Nein? Doch! Nein, da ist
es doch warm!" usw. Ein solches Spiel endet in Gelächter -
und so soll es sein.
Viel Spaß!
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